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Direftion: Pit Iten fpuu-gplMnölfrtttJeit.

©rfctjeint je ©onnergtagg ititb fofiet per ©emefter gr. 3.60, per Qatjr fjr. 7. 20

S'liferate 20 (St§. per einfpattige tpetitjcite, bet größeren Utuftrcigen
entfpredjettben Oîabatt.

Jiii'Wf, ï>*« V. ïtourml»«* 1907»

ffrUfj î» ®etf »tub fcitf) beratt§,
58rfuflt fÇroftfintt, Sraft unb ©olb htS .ÇauS.

Uerbandsweseu.

SBagtterineifterPerbanb Pott

©eebejitf uttb ©after. Sonn»
tag, ben 3. Sooentber »er»
fammelten ftd) bie SBagner»
meifter ber Sezirl'e See uttb
©after in Ujnact), um bie

©rätibuiig eines äöagnermeifteroerbanbeS für bie 93e=

Zirîe See ttrtb ©after p beraten. 3)em 9îufe beS prooi»
forifdjen ÄomiteS folgte eine fdjöne $al)l SBagnermeifter
auS ffotta, ©fcfjenbarf), Sdfmerit'on, Upact), @ommiS=
toalb, îîattbrunn, teufen unb SdjäniS. Utadj gut be»

nü|ter ®iS!uffion tourbe bie ©rünbung eines SBagner»
ttteifieroerbanbeS für Sezirl'e See unb ©after einftimmig
beftfjloffen unb eine SereinSlotnmiffion »on 5 Slitglie»
bern getoäljlt. bie beauftragt tourbe, bie Statuten unb
einen SCarif auszuarbeiten unb einer fpätern Serfamm»
lung zur ©enefjmigung oorzutegen. ®ie $ommiffion
tourbe beftettt auS ben Herren: 1. Gilbert Srünbli itt
•JteufjauS, ißräfibent, 2. $. fpelbling itt $altbrunn, SBige=

präfibettt, 3. 93udt)ertb)orner SERüCter in Llznad), 2l!tuar,
4. Stnton Süegg in ffona, Staffier, 5. SEremp itt ScfjäniS.
2US näctjfter SerfatnmluitgSort tourbe ttznacf) beftitntnt.

Allgemeines Bauwesen.
taferncubautett auf bem SBaffenpIat? $ljutt. ®er

SunbeSrat tjat biefeS ffrüfjjaljr in einer Sotfdjaft oon
ber SunbeSoerfammlung für ben Neubau oon Äafernen»
ftaßungen auf bent äßaffenplatj îljutt einen Strebit oon
ffr. 156,000 »erlangt. ®ie iîomtniffionen be§ National»
rates unb beS StänberateS gelangten anläfjlirf; eines
3lugenfcE)eineS z« ber Ueberzeugung, baff baS oorgefefjene
Slreal fidj für biefen fftuecl nicf)t eigne. ®er SunbeS»
rat fteHt nun baS Segelten auf ©rtjöfjung beS ÄrebiteS
oon ffr. 156,000 auf ffr. 229,000, bantit für biefe Statt»
bauten paffenbere ©ritttbftücfe ertoorben toerben f'ömten.

Saitloefctt itt Sertt. ®ie Siegenfdjaft Sitla 9Har=
gberita auf ber Sd)änzti»2lnf)öf)e in Sern, einer ber
j'djönften Sattbfitje in nädjfter Umgebung ber Stabt, foil
ZU Sauplätjen aufgeteilt toerben. ®er SefUjer, ber für
baS ©ut oor etroa 20 Qatjren ffr. 124,000 bezahlte,
Ijofft nun ffr. 300,000 barauS zu löfen.

Sauütefett int Serner Oberlattb. fpetr DefterljauS
toiH bie Einlage feines SteftaurantS bei ber SanbuttgS»
fteüe für bie SeatuSf)öfjlen um 36 Öuabratmeter aufzu»
füHenben Seegrunb oergröfjern. — fperr ffofjann oon
2ltlmen erbaut bei SBplern auf ©immeltoalb (bei SBengen)
eine neue Senfion. („©afttoirt".)

©djulljaitSneitbait Langental. Seiten SamStag fanb
itt ©egentoart ber Sautommiffion bie üontrollbeiaftung
ber nad) Softem ffäger & Sie. in gürid), burc|

die schiveiz.

Meisterschaft
aller

Handwerke
und

Gewerbe,
deren

Innungen und
Vereine.

Uitirlchimgîges

der gesamten Meisterschaft

î? KZ 7 XXIII. '

M/

Direktion: Malter Kenn Haldwgstausett.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3.60, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 7. November 19V?.

Früh zu Bett und früh Heralts,
Bringt Frohsinn, Kraft nnd Gold ins Haus.

llttbsnâwèîê».

Wagnermeisterverband von
Seebezirk und Gaster. Sonn-
tag, den 3. November ver-
sammelten sich die Wagner-
meister der Bezirke See und
Gaster in Uznach, um die

Gründung eines Wagnermeisterverbandes für die Be-
zirke See und Gaster zu beraten. Dem Rufe des provi-
sorischen Komites folgte eine schöne Zahl Wagnermeister
aus Jona, Eschenbach, Schmerikon, Uznach, Gommis-
wald, Kaltbrunn, Benken und Schanis. Nach gut be-

nützter Diskussion wurde die Gründung eines Wagner-
meisterverbandes für Bezirke See und Gaster einstimmig
beschlossen und eine Vereinskommission von 5 Mitglie-
dern gewählt, die beauftragt wurde, die Statuten und
einen Tarif auszuarbeiten und einer spätern Versamm-
lung zur Genehmigung vorzulegen. Die Kommission
wurde bestellt aus den Herren: 1. Albert Brändli in
Neuhaus, Präsident, 2. I. Helbling in Kaltbrunn, Vize-
Präsident, 3. Buchenhorner-Müller in Uznach, Aktuar,
4. Anton Rüegg in Jona, Kassier, 5. Tremp in Schänis.
Als nächster Versammlungsort wurde Uznach bestimmt.

Wgemlim viulmîîn.
Kasernenbauten auf dem Waffenplatz Thun. Der

Bundesrat hat dieses Frühjahr in einer Botschaft von
der Bundesversammlung für den Neubau von Kasernen-
stallungen auf dem Waffenplatz Thun einen Kredit von
Fr. 156,000 verlangt. Die Kommissionen des National-
rates und des Ständerates gelangten anläßlich eines
Augenscheines zu der Ueberzeugung, daß das vorgesehene
Areal sich für diesen Zweck nicht eigne. Der Bundes-
rat stellt nun das Begehren auf Erhöhung des Kredites
von Fr. 156.000 auf Fr. 229,000, damit für diese Stall-
bauten passendere Grundstücke erworben werden können.

Bauwesen in Bern. Die Liegenschaft Villa Mar-
gherita auf der Schänzli-Anhöhe in Bern, einer der
schönsten Landsitze in nächster Umgebung der Stadt, soll
zu Bauplätzen aufgeteilt werden. Der Besitzer, der für
das Gut vor etwa 20 Jahren Fr. 124,000 bezahlte,
hofft nun Fr. 300,000 daraus zu lösen.

Bauwesen im Berner Oberland. Herr Oesterhaus
will die Anlage seines Restaurants bei der Landungs-
stelle für die Beatushöhlen um 36 Quadratmeter aufzu-
süllenden Seegrund vergrößern. — Herr Johann von
Allmen erbaut bei Wylern auf Gimmelwald (bei Mengen)
eine neue Pension. („Gastwirt".)

Schulhausnenbau Langental. Letzten Samstag fand
in Gegenwart der Baukommission die Kontrollbelastung
der nach System Jäger à Cie. in Zürich, durch
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